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3. Kreisklasse Herren

TSV Wietze III : Celle/Westercelle (SG) IX 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:00 Uhr

Breitrück in Top-Form

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Breitrück / Pichler nach 2
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Wietze III im Match der 3.
Kreisklasse Herren verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam Celle
/Westercelle (SG) IX, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:37) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Ralf Breitrück, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Osterkamp / Werner zeigten Breitrück / Pichler ihren Gegnern die
Grenzen auf. Die siegbringende Taktik fehlte indes Breitrück und Breitrück bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Alahmad und Lorenz ab dem Start. Der Start in die Partie hätte für Rebohm / Krüger besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Werner / Grau
noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Ralf Breitrück hatte dann seine Gegnerin Carola Lorenz beim
ungefährdeten 3:0 im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Malte Pichler seinem Gegner Wassem Alahmad letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. 2 Sätze lang fand Anique Cecil Breitrück gegen Ulf Werner
keine Mittel, bevor sie sich umstellte und das auf Basis der Spielstärkewerte im Vorfeld als
ausgeglichen eingeschätzte Spiel daraufhin doch noch mit 6:11, 6:11, 11:9, 11:6, 11:7 drehte. Mit
nur einem Satzverlust ging nachfolgend Michael Rebohm gegen Stephan Osterkamp durchs Ziel,
denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Unglücklich war Alfred Krüger nachfolgend in der Partie gegen Lars Grau,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Ute Werner musste Xenia Lara Breitrück Tribut
zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV Wietze III und Celle/Westercelle (SG) IX in die Box. Beim Erfolg in vier
Sätzen gegen Wassem Alahmad kam Ralf Breitrück nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Malte Pichler über die 1:3-Niederlage gegen Carola Lorenz hinweggetröstet werden musste.
Nicht einen Satzgewinn überließ Anique Cecil Breitrück ihrem Gegner Stephan Osterkamp beim
sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Das Einzel zwischen Michael Rebohm und Ulf Werner endete indessen mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Werner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte.
Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von Alfred Krüger derweil gegen Ute Werner.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Xenia Lara Breitrück nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Lars Grau. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich
die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
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Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit 3:1 hatten Breitrück / Pichler im Match gegen Alahmad /
Lorenz dagegen die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TSV Wietze III in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.10.2022 gegen den TTC
Fanfarenzug Garßen II bevor. Für Celle/Westercelle (SG) IX steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SC Wietzenbruch III am 07.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 2:2 geht.

 Statistik:
 TSV Wietze III

Doppel: Breitrück / Pichler 2:0, Breitrück / Breitrück 0:1, Rebohm / Krüger 1:0 
Einzel: R. Breitrück 2:0, M. Pichler 0:2, A. Breitrück 2:0, M. Rebohm 1:1, A. Krüger 1:1, X. Breitrück 0:
2 

 Celle/Westercelle (SG) IX
Doppel: Alahmad / Lorenz 1:1, Osterkamp / Werner 0:1, Werner / Grau 0:1 
Einzel: W. Alahmad 1:1, C. Lorenz 1:1, S. Osterkamp 0:2, U. Werner 1:1, U. Werner 1:1, L. Grau 2:0


